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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TTC Salmünster 1950 VI : TSV 07 Höchst II 
Donnerstag, 15.09.2022, 20:00 Uhr

TSV 07 Höchst II stockt Punktekonto gegen TTC Salmünster 
1950 VI auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TSV 07 Höchst
II im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 beim TTC Salmünster 1950 VI fest. Die Gäste profitierten
in ihrem 1. Saisonspiel am Donnerstagabend unter anderem davon, dass der TTC Salmünster 1950
VI mit einem Ersatzpieler antrat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Kickstein / Weinhardt Blos / Köse in fünf Sätzen. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Fast verloren schien am Nachbartisch das Spiel von Ermel / Kreß gegen
Strangfeld / Peppel, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Ermel / Kreß jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. 2:3 endete das Doppel zwischen Jung / Robert und Hanselmann / Huth aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Levent
Köse wurden anschließend Meik Kickstein unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Leon-Lucas Weinhardt und Klaus Blos, die Leon-Lucas Weinhardt
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Zwischenzeitlich konnte Marco Ermel zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
die Partie gegen Max Hanselmann, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem deutlich mit 2:11, 8:11, 11:9, 4:11. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Fabian
Kreß Dieter Strangfeld in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Dirk Jung bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Wunibald Huth. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Markus Robert gegen Holger
Peppel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Klaus Blos war für Meik Kickstein schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Leon-Lucas Weinhardt gelang es Levent Köse zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. In toller Verfassung präsentierte sich
Marco Ermel im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Dieter Strangfeld. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Fabian Kreß
hatte nachfolgend gegen Max Hanselmann beim 8:11, 8:11, 8:11 wenig zu bestellen. Dirk Jung
verlor sein Match gegen Holger Peppel unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Salmünster 1950 VI nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der TSV 07 Höchst II vor dem nächsten Spiel, das am 30.09.2022 gegen die TG 1953
Langenselbold VIII ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Salmünster
1950 VI bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.09.2022 gegen den TV 1890 Meerholz II.

 Statistik:
 TTC Salmünster 1950 VI

Doppel: Kickstein / Weinhardt 1:0, Ermel / Kreß 1:0, Jung / Robert 0:1 
Einzel: M. Kickstein 0:2, L. Weinhardt 2:0, M. Ermel 0:2, F. Kreß 1:1, D. Jung 0:2, M. Robert 0:1 

 TSV 07 Höchst II
Doppel: Strangfeld / Peppel 0:1, Blos / Köse 0:1, Hanselmann / Huth 1:0 
Einzel: K. Blos 1:1, L. Köse 1:1, D. Strangfeld 1:1, M. Hanselmann 2:0, H. Peppel 2:0, W. Huth 1:0


